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Einleitung 
 
Dieser ISÄ Blitz Spezial ist eine leicht abgeänderte selbstständige Schülerar-
beit. Er existiert nur in digitaler Form, wird nicht gedruckt werden und steht 
unter eisenbahnfans.ch Gratis zum Herunterladen bereit. 
 
Schon bevor ich auf das Thema ĂBergbauñ kam, war mir klar, dass ich eine prakti-
sche Arbeit machen will, weil ich nicht Ănurñ am Computer sitzen wollte und meine 
Arbeit durch Wikipedia und ein paar andere Webseiten zusammentragen wollte. Ich 
will damit nicht sagen, dass dies viel einfacher ist oder andere Arbeiten schlecht sind.  
 
Auf meiner Anlage einen Berg zu bauen, war schon länger ein Traum, doch verschob 
ich das Projekt immer, da es sehr aufwändig ist. Langsam glaubte ich gar nicht mehr 
recht, dass ich dies noch mal schaffen würde. Ein Thema für meine selbständige Ar-
beit suchend, vor dem Loch meiner Arbeit sitzend, fiel es mir dann wieder ein. So 
kann ich nämlich ideal Freizeit und Arbeit verbinden. Es ist mir aber auch klar, dass 
es in dieser Arbeit mehr darum geht, den Bergbau zu dokumentieren, als um den 
Bergbau selber. Mehr zu diesem praktischen Projekt gibtôs im 1. Teil. Zudem fürchte 
ich, dass dieses Projekt relativ zeitaufwändig werden wird. 
 
Hier noch ein paar Hinweise: 
 

- Ist bei einem Bild kein Quellennachweis angegeben, so habe ich es selber 
geschossen. 

- Ich verwende drei Schriften:  normal (alle Farben) = eigenes Material 
kursiv (schwarze Schrift) = bearbeitetes Material 
kursiv (grüne Schrift) = übernommenes Material 

- Überschriften und Bildbeschreibungen sind immer rot. 
 
Nun wünsche ich Ihnen viel Spass beim Lesen! 
 
ISÄ Blitz Julian B. 
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Auf dieser Fläche soll der neue Berg entstehen. 

1. Praktischer Bergbau 
 
1.1  Intro 
1.1.1 Der alte Berg 
 
Schon früher gab es auf meiner Anlage ein Bergdorf und einen Berg. Das Bergdorf 

(siehe Bild) war jedoch flacher als Münsingen, da 
ohne Geländestruktur einfach auf eine Platte ge-
baut. Und war es weiter unten als das von mei-
nem Vater erbaute Oberbaumbach DB, welches 
eher im Flachland angesiedelt ist. Ebenfalls führte 
eine schmale, kurvige Strasse zum Bergdorf. Die-
se Strasse hätte jedoch genauso gut gerade sein 
können, da sie keine Steigung zu überwinden hat-
te. Neben dem Bergdorf gab es einen kleinen, 
etwas unrealistisch aussehenden Berg. Dies führ-

te mit der Zeit dazu, dass ich unzufrieden war und das ĂBergdorfñ wieder abriss. 
 
1.1.2 Die momentane Situation auf meiner Anlage (31.1.2011) 
 
Momentan hat es auf meiner H0-Anlage (Massstab 1:87) ein grosses Loch. Dort hin-
unter geht ein Gleiswendel, der spä-
ter einmal zu einem Schattenbahnhof 
führen soll. Für den Berg ist eine 
Grundfläche von zirka 1.5 m2 reser-
viert. Davon sind für Teil 1 des Ber-
ges, welcher in dieser selbständigen 
Arbeit realisiert wird, 1.2 m2 vorgese-
hen. Die restlichen 0.3 m2 des 2. Tei-
les sind nicht Bestandteil dieser Ar-
beit und werden später mal realisiert 
werden. Die Angaben habe ich in m2 
gemacht, da selbst die Grundfläche 
des Berges teilweise etwas ver-
schachtelt ist. Ausserdem gibt es auf 
der Anlage noch drei Bahnhöfe: 
Oberbaumbach SBB, Oberbaumbach 
DB mit Dörfchen, sowie Ostermundigen mit Stadt. Dessen Bau ist bereits sehr weit 
fortgeschritten oder sogar schon fertig. Oberbaumbach DB mit Dörfchen wurde durch 
meinen Vater erstellt und ist mit den Geleisen von meinen getrennt. Die Bahnhöfe 
sind nicht Teil der Arbeit. Die gesamte Anlage ist 2.9 x 1.8 Meter gross.  
 
1.1.3 Die Vorstellung meiner praktischen Arbeit 
 
Nun will ich über dieses Loch einen Berg bauen. Der Berg wird kein konkretes Vor-
bild haben, jedoch landschaftlich irgendwo in der Schweiz angesiedelt sein. Der Ein-
fachheit halber hätte ich geplant, den Berg nicht modular zu bauen. Die Vorteile 
überwiegten dann aber und ich fand eine Lösung. Nun werde ich den Berg doch mo-
dular bauen. Vom Tal, von Oberbaumbach, werden eine schmale, kurvige Strasse 
sowie ein Wanderweg zum Bergdorf führen, für das ich mir noch einen Namen aus-
denken muss. Früher hätte ich noch eine Zahnradbahn zum Bergdorf führen wollen. 


